
CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Ronsdorf 
SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Ronsdorf 
 

CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Ronsdorf SPD-Fraktiuon in der Bezirksvertretung Ronsdorf 
 

Lothar Nägelkrämer Peter Stuhlreiter 
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender 
Großsporkert 10 Im Saalscheid 7 
42287 Wuppertal 42369 Wuppertal 
Telefon 0202 / 46 56 42 Telefon 0202 / 698 17 28 
Telefax 0202 / 496 19 69 Telefax 0202 / 698 17 30 
Mobil 0171 / 440 30 19 
eMail lothar.naegelkraemer@cdu-ronsdorf.de eMail peter@stuhlreiter.de 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Bezirksvertretung Ronsdorf 
Herrn Bezirksvorsteher 
Jürgen Heinemann 
Marktstraße 21 
 

42369 Wuppertal 

 
Wuppertal-Ronsdorf, 11.12.2003 

 
 
TOP 1 „Schulentwicklungsplanung im Stadtbezirk Ronsdorf“ 
Sitzung der Bezirksvertretung Ronsdorf am 11.12.2003 
 
 
Sehr geehrter Herr Heinemann, 
 
die CDU-Fraktion und die SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Ronsdorf beantragen gemeinsam, 
unter TOP 1 „Schulentwicklungsplanung im Stadtbezirk Ronsdorf“ der Sitzung der 
Bezirksvertretung Ronsdorf am 11.12.2003 folgenden Beschluss zu fassen : 
 
Die Bezirksvertretung Ronsdorf stimmt der von der Verwaltung der Stadt Wuppertal vorgelegten 
Drucksache Nr. VO/2325/03-Neuf. zu. 
 
Gleichzeitig bittet die Bezirksvertretung Ronsdorf die Verwaltung der Stadt Wuppertal um 
Überprüfung der beiden folgenden alternativen Vorgehensweisen : 
 
1) Die katholische Grundschule Holthauser Straße und die Gemeinschaftsgrundschule 

Kratzkopfstraße werden zusammengelegt. Standort der Zusammenlegung ist das Schulgelände 
Holthauser Straße, hier wird ein neues Schulgebäude in Modulbauweise errichtet. Das 
Schulgebäude und Schulgelände Kratzkopfstraße wird aus der schulischen Nutzung entlassen. 

 
2) Die katholische Grundschule Holthauser Straße und die Gemeinschaftsgrundschule 

Kratzkopfstraße werden zusammengelegt. Standort der Zusammenlegung sind die bisher von 
der Außenstelle des Gymnasiums an der Siegesstraße genutzten Modulbauten an der Blutfinke. 
Die Außenstelle des Gymnasiums an der Siegesstraße wird in das Schulgebäude 
Kratzkopfstraße verlegt. Das Schulgebäude und Schulgelände Holthauser Straße wird aus der 
schulischen Nutzung entlassen. 

 
Das Ergebnis des vorgenannten Prüfauftrages hinsichtlich der beiden alternativen 
Vorgehensweisen ist den zuständigen Gremien schnellstmöglich - vor der Umsetzung der in 
Drucksache Nr. VO/2325/03-Neuf. genannten Maßnahmen und damit vor Durchführung des 
Bestimmungsverfahrens - vorzustellen und zur Entscheidung vorzulegen. 
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Begründung 
 

I. Mit der Zusammenlegung der katholischen Grundschule Holthauser Straße und der 
Gemeinschaftsgrundschule Engelbert-Wüster-Weg auf dem Schulgelände Engelbert-Wüster-
Weg bei gleichzeitiger Entlassung des Schulgebäudes und Schulgeländes Holthauser Straße 
aus der schulischen Nutzung wäre im Westen bzw. Nord-Westen des Stadtbezirks 
Ronsdorf kein Grundschulstandort mehr vorhanden. 
 
Infolge dessen würden sich die Schulwege für verschiedene Quartiere zum Teil erheblich 
verlängern und die Anzahl der zu überquerenden Straßen - unter anderem die stark 
frequentierte Staubenthaler Straße - enorm erhöhen. Je länger der Schulweg wird und je mehr 
Straßen zu überqueren sind, desto größer wird die Gefährdung der Ronsdorfer 
Grundschulkinder. Eine Gefährdung, welcher die Schülerinnen und Schüler zweimal an jedem 
Schultag ausgesetzt sind. Zu ihrem Schutz wären zahlreiche Schulwegsicherungsmaßnahmen 
- unter anderem mehrere Ampelanlagen - unumgänglich. 
 
Gemäß dem Motto „Kurze Beine - kurze Wege“ muss der Schulweg der Grundschulkinder 
auch weiterhin möglichst kurz und damit möglichst sicher sein. Dies setzt voraus, dass eine 
Grundschule am jetzigen Standort Holthauser Straße oder in dessen Nähe erhalten bleibt. 

 
II. Vor dem Hintergrund der PISA-Studie ist die Umsetzung zukunftsorientierter Konzepte im 

Primarbereich - wie beispielsweise der von allen politischen Parteien angestrebte 
flächendeckende Aufbau von Ganztagsschulen unter Berücksichtigung eines ganzheitlichen 
pädagogischen Konzeptes mit qualifiziertem Angebot - schnellstmöglich erforderlich. 
 
Bei der Einführung eines Ganztagsangebotes muss einem erhöhten Raumbedarf Rechnung 
getragen werden. Die Möglichkeit einer flächenmäßigen Erweiterung besteht im Stadtbezirk 
Ronsdorf jedoch nicht an allen Schulstandorten. Lediglich zwei Standorte lassen eine 
Erweiterung zu. 

 
III. Die vorgenannten alternativen Vorgehensweisen sind im Vergleich zu dem Vorschlag der 

Verwaltung quasi kostenneutral durchzuführen. 
 
Die weitere Begründung erfolgt mündlich. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Lothar Nägelkrämer Peter Stuhlreiter 
Vorsitzender CDU-Fraktion Vorsitzender SPD-Fraktion 
 
und Fraktionen 


